
Weitere Informationen: www.herzogsaegmuehle.de

     Facebook         Instagram         Twitter         Youtube

Diakonie HERZOGSÄGMÜHLE
Von-Kahl-Straße 4
86971 Peiting-Herzogsägmühle
T  0 88 61/219-0
M  info@herzogsaegmuehle.de

Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN: DE42 7002 0500 0004 8192 00
SWIFT-BIC: BFSWDE33MUE
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Offene 
Ganztagsschule (OGS)

an der 
Mittelschule Peiting

Frau Milla Stoll 
(Leitung OGS)

Telefon: 0 88 61/25 03-40
E-Mail: milla.stoll@herzogsaegmuehle.de

Mittelschule Peiting, Ludwigstraße 4a, 86971 Peiting

Das Büro be� ndet sich im Hauptgebäude im Erdgeschoss, 
gleich angrenzend zu den Räumen der OGS. 

Kontakt

Seit 1894 unterstützen wir Menschen. Gut 2.200 Mitarbeitende beraten, 
quali� zieren, begleiten, betreuen, erziehen und p� egen an rund 200 
Stand orten in acht Landkreisen im südwestlichen Oberbayern ungefähr 
4.500 Menschen in unterschiedlichen sozialen Einrichtungen. Als Teil 
der Diakonie München und Oberbayern ist der Firmensitz in Herzog-
sägmühle, einem Ortsteil der Marktgemeinde Peiting, im Landkreis 
Weilheim-Schongau.



Der Raum Schule gewinnt zunehmend an erziehungsergän-
zender Bedeutung, sozusagen als „verlängerter Arm“ des 
Elternhauses. Durch vermehrte Berufstätigkeit beider Eltern, 
bzw. Alleinerziehender steigt die Zahl derer, die externe, 
nachmittägliche Betreuung für ihr Schulkind brauchen.

Hierfür öffnet die Mittelschule Peiting – in Kooperation mit der 
Diakonie Herzogsägmühle – an vier Nachmittagen pro Woche 
ihre Türen. In der ehemaligen Hausmeisterwohnung, zentral 
und dennoch ein wenig abseits vom Schulbetrieb, stehen 
Räumlichkeiten zur Verfügung mit eigener Küche, einem Gar-
tenzugang und einer Terrasse.

Unser Konzept der Mittagsbetreuung sieht vor, in einem struk-
turierten, von Vertrauen, Fürsorge, Liebe und Wertschätzung 
geprägten Klima, einen verlässlichen Rahmen zu stellen, in 
dem sich schulisches als auch soziales Lernen sowie sinn-
volle Freizeitbeschäftigung die Waage halten.

Unter ganzheitlichen Aspekten wollen wir Werte vermitteln 
die ein funktionierendes Miteinander ermöglichen. Dies 
fängt bereits beim gemeinsamen Mittagessen an, der einen 
wertvoller Bestandteil des Tagesablaufes darstellt. Die Auf-
arbeitung alltäglicher Erlebnisse, Ereignisse oder Probleme 
beginnt hier.

Überschüssige Energien werden bei Spiel und Sport abge-
baut, mancher braucht auch einmal ein kurzes Mittagsschläf-
chen, um anschließend die „Hausi“ motiviert und zielstrebig 
erledigen zu können.

Im Lauf des Schuljahres kommen Angebote, Aus� üge und 
Aktionen hinzu. Wir backen Geburtstagskuchen füreinander, 
kochen immer mal wieder unser Mittagessen selbst, beteili-
gen uns am Schulfest oder werden kreativ.

Zu vielen Eltern besteht ein „guter Draht“. Eventuell auftre-
tende Fragestellungen können in der Regel unkompliziert 
miteinander geklärt werden.

Bitte haben Sie keine Scheu, uns anzusprechen oder vorbei 
zu kommen. Auch über spontane Besuche freuen wir uns. 
Allerdings haben wir mehr Zeit für Sie, wenn wir vorab einen 
Termin vereinbaren.

Hier noch das Organisatorische:
• Das Angebot gibt es von Montag bis Donnerstag,
• es richtet sich an Schüler der Jahrgangsstufen 5 - 9.
• Die Betreuungszeit beginnt nach Schulschluss und endet 

um 16.00 Uhr.
• Es besteht die Notwendigkeit, mindestens 2 Belegungs-

tage pro Woche zu buchen (es gehen auch 3 und natürlich 
4 Tage). Die jeweiligen Betreuungstage können von Eltern 
mit Vorliegen des neuen Stundenplans festgelegt werden.

Die Erhebung, wer unser Angebot im kommenden Schuljahr 
besuchen wird, beginnt bereits im Mai und verunsichert viele 
Eltern, weil zu dem Zeitpunkt weder Stundenpläne noch Nach-
mittagsunterrichtszeiten bekannt sind – wir bitten Sie dennoch 
um Anmeldung und ihr Verständnis hierfür, da wir die Melde-
zahlen fristgerecht bei der Regierung einreichen müssen, um 
die notwendigen Zuschüsse zu erhalten.


